
 

 

 

 

 

 

1. Änderungsvereinbarung  

zu den Rahmenvorgaben nach § 106b Abs. 2 SGB V 

für die Wirtschaftlichkeitsprüfung ärztlich verordneter Leistungen  

vom 30. November 2015 

 
 
 

1. Die Anlage 2 „Spezifische Vorgaben für die Wirtschaftlichkeitsprüfung verord-
neter Heilmittel“ wird wie folgt geändert: 

 
 

Nach § 2 Absatz 4 wird ein neuer Absatz 5 angefügt: 
 
„Die bundesweiten besonderen Verordnungsbedarfe nach Absatz 1 sowie die Festle-
gung des Gemeinsamen Bundesausschusses zum langfristigen Heilmittelbedarf nach 
Absatz 3 sind erst für Verordnungszeiträume ab dem 01.01.2017 anzuwenden. Für 
Prüfzeiträume bis zum 31.12.2016 gilt hingegen die Vereinbarung über Praxisbeson-
derheiten nach § 84 Absatz 8 Satz 3 SGB V unter Berücksichtigung des langfristigen 
Heilmittelbedarfs nach § 32 Absatz 1a SGB V vom 12.11.2012 fort. 
 
 
Nach § 3 wird ein neuer § 4 eingefügt: 
 
„§ 4 Kündigung 
 
Abweichend von § 9 Absatz 1 Satz 1 dieser Rahmenvorgaben kann diese Anlage 
einschließlich ihrer Anhänge mit einer Frist von 6 Monaten zum Jahresende, erstmals 
jedoch zum 31. Dezember 2018 gekündigt werden.“ 

 
 
2. Die Anlage 2 wird um einen Anhang 1 „Besondere Verordnungsbedarfe für 

Heilmittel nach § 106b Abs. 2 Satz 4 SGB V“ ergänzt, der aus dem Annex dieser 
Änderungsvereinbarung hervorgeht. 

 
 
3. Die Protokollnotiz zur Anlage 2 § 2 entfällt. 
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Berlin, den 15.02.2016 

 

GKV-Spitzenverband           _______________________________ 

 

Kassenärztliche Bundesvereinigung   _______________________________ 

 
Anlage  
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1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

Erkrankungen des Nervensystems 

B94.1 
  

Folgezustände der Virusenzephalitis ZN1/ZN2/SO3 EN1/EN2 
SC1/ST1/SP1/ 
SP3/SP4/SP5/ 
RE1/RE2/SF 

Längstens 1 Jahr nach 
Akutereignis 

    Bösartige Neubildungen der Meningen  

ZN1/ZN2/ 
SO1/SO3 

EN1/EN2/ 
EN3 

SC1/ST1/SP1/ 
SP2/SP3/SP5/ 

SP6/RE1/RE2/SF 

Längstens 1 Jahr nach 
Akutereignis 

C70.0   Hirnhäute 

C70.1   Rückenmarkhäute 

C70.9   Meningen, nicht näher bezeichnet 

      

    Bösartige Neubildung des Gehirns  

C71.0   Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel 

C71.1   Frontallappen 

C71.2   Temporallappen 

C71.3   Parietallappen 

C71.4   Okzipitallappen 

C71.5   Hirnventrikel 

C71.6   Zerebellum 

C71.7   Hirnstamm 

C71.8   Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend 

C71.9   Gehirn, nicht näher bezeichnet 

      

    Bösartige Neubildung des Rückenmarkes, der Hirnnerven und anderer Teile des  
Zentralnervensystems  

C72.0   Rückenmark 

C72.1   Cauda equina 

C72.2   Nn. olfactorii [I. Hirnnerv] 

C72.3   N. opticus [II. Hirnnerv] 

C72.4   N. vestibulocochlearis [VIII. Hirnnerv] 

C72.5   Sonstige und nicht näher bezeichnete Hirnnerven  

C72.8   Gehirn und andere Teile des Zentralnervensystems, mehrere Teilbereiche überlappend  

C72.9   Zentralnervensystem, nicht näher bezeichnet 

G10   Chorea Huntington ZN1/ZN2  EN1/EN2 SC1/SP5/SP6   

 

 
 
 
 

 
 
 

    



Anhang 1 zur Anlage 2 der Rahmenvorgaben nach § 106b Abs. 2 SGB V für die Wirtschaftlichkeitsprüfung ärztlich verordneter Leistungen vom 30.11.2015 
 

2 

 

1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

    Hereditäre Ataxie 

ZN1/ZN2 EN1/EN2 SC1   

G11.0   Angeborene nichtprogressive Ataxie 

G11.1   Früh beginnende zerebellare Ataxie  

G11.2   Spät beginnende zerebellare Ataxie  

G11.3   Zerebellare Ataxie mit defektem DNA-Reparatursystem 

G11.4   Hereditäre spastische Paraplegie 

G11.8   Sonstige hereditäre Ataxien  

G11.9  Hereditäre Ataxie, nicht näher bezeichnet 

    Primäres Parkinson-Syndrom  

ZN2 EN2 SC1/SP6 
 

G20.1-   Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung  

    (Stadien 3 oder 4 nach Hoehn und Yahr)  

   
    Sekundäres Parkinson-Syndrom 

G21.3   Postenzephalitisches Parkinson-Syndrom 

G21.4    Vaskuläres Parkinson-Syndrom 

G21.8   Sonstiges sekundäres Parkinson-Syndrom 

    Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 

ZN1/ZN2 EN1/EN2/EN3 
SC1/ST1/ 
SP5/SP6 

  

G35.0   Erstmanifestation einer multiplen Sklerose 

G35.1-   Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf 

G35.2-   Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf 

G35.3-   Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf 

G35.9   Multiple Sklerose, nicht näher bezeichnet 

      
    Sonstige akute disseminierte Demyelinisation  

G36.0   Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit] 

G36.1   Akute und subakute hämorrhagische Leukoenzephalitis [Hurst] 

G36.8   Sonstige näher bezeichnete akute disseminierte Demyelinisation 

G36.9   Akute disseminierte Demyelinisation, nicht näher bezeichnet 

    Sonstige demyelinisierende Krankheiten des Zentralnervensystems 

ZN1/ZN2 EN1/EN2/EN3 
SC1/ST1/ 
SP5/SP6 

  

G37.0   Diffuse Hirnsklerose 

G37.1   Zentrale Demyelinisation des Corpus callosum 

G37.2   Zentrale pontine Myelinolyse 

G37.3   Myelitis transversa acuta bei demyelinisierender Krankheit des Zentralnervensystems 

G37.4   Subakute nekrotisierende Myelitis [Foix-Alajouanine-Syndrom] 

G37.5   Konzentrische Sklerose [Baló-Krankheit] 

G37.8   Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des Zentralnervensystems 

G37.9   Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht näher bezeichnet 
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1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

G70.0   Myasthenia gravis ZN1/ZN2 EN1/EN2/SB7 SC1/SP6   

    Hemiparese und Hemiplegie 

ZN1/ZN2 EN1/EN2    G81.0   Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie 

G81.1   Spastische Hemiparese und Hemiplegie 

       Subarachnoidalblutung 

ZN1/ZN2 EN1/EN2 
SC1/SP5/ 
SP6/ST1 

Längstens 1 Jahr nach 
Akutereignis 

I60.0   Subarachnoidalblutung, vom Karotissiphon oder der Karotisbifurkation ausgehend 

I60.1   Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend 

I60.2   Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior ausgehend 

I60.3   Subarachnoidalblutung, von der A. communicans posterior ausgehend 

I60.4   Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend 

I60.5   Subarachnoidalblutung, von der A. vertebralis ausgehend 

I60.6   Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend  

I60.7   Subarachnoidalblutung, von nicht näher bezeichneter intrakranieller Arterie ausgehend  

I60.8   Sonstige Subarachnoidalblutung 

I60.9   Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet 

    Intrazerebrale Blutung 

ZN1/ZN2 EN1/EN2 
SC1/SP5/ 
SP6/ST1 

Längstens 1 Jahr nach 
Akutereignis 

I61.0   Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 

I61.1   Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal 

I61.2   Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher bezeichnet 

I61.3   Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm 

I61.4   Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn 

I61.5   Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung 

I61.6   Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen 

I61.8   Sonstige intrazerebrale Blutung 

I61.9   Intrazerebrale Blutung, nicht näher bezeichnet 

    Hirninfarkt  

ZN1/ZN2 EN1/EN2 
SC1/SP5/ 
SP6/ST1 

Längstens 1 Jahr nach 
Akutereignis 

I63.0   Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien 
I63.1   Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien 
I63.2   Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler Arterien 
I63.3   Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 
I63.4   Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 
I63.5   Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler Arterien 
I63.6   Hirninfarkt durch Thrombose der Hirnvenen, nichteitrig 
I63.8   Sonstiger Hirninfarkt 
I63.9   Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet 
I64  Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet     
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1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

  Folgen einer zerebrovaskulären Krankheit 

ZN1/ZN2 EN1/EN2 
SC1/SP5/ 
SP6/ST1 

Längstens 1 Jahr nach 
Akutereignis 

I69.0  Folgen einer Subarachnoidalblutung 
I69.1  Folgen einer intrazerebralen Blutung 
I69.2  Folgen einer sonstigen nichttraumatischen intrakraniellen Blutung 
I69.3  Folgen eines Hirninfarktes 
I69.4  Folgen eines Schlaganfalls, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 
I69.8  Folgen sonstiger und nicht näher bezeichneter zerebrovaskulärer Krankheiten 

Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens mit Myelopathie oder Radikulopathie  

M47.0- G99.2 Arteria-spinalis-anterior-Kompressionssyndrom und Arteria-vertebralis-Kompressionssyndrom 
mit Myelopathie 

WS2/EX3/ZN2 EN3   

Längstens  
6 Monate nach Akutereig-

nis 
 
 

Voraussetzung für die 
Anerkennung als besonde-
rer Verordnungsbedarf ist 
die Angabe beider ICD-10-

Diagnoseschlüssel 

M47.1- G99.2 Sonstige Spondylose mit Myelopathie 
M47.2- G55.2 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie 
M47.9- G99.2 Spondylose, nicht näher bezeichnet mit Myelopathie 
M47.9- G55.2 Spondylose, nicht näher bezeichnet mit Radikulopathie 
M48.0- G55.3 Spinalkanalstenose mit Radikulopathie 
M50.0 G99.2 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie  
M50.1 G55.1 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 
M51.0 G99.2 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie 
M51.1  G55.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

Verletzung der Nerven und des Rückenmarkes 

    Verletzungen der Nerven und des Rückenmarkes in Halshöhe 

ZN1/ZN2/AT2 EN1/EN2/EN3   
Längstens 1 Jahr nach 

Akutereignis 

S14.0   Kontusion und Ödem des zervikalen Rückenmarkes 

S14.1   Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des zervikalen Rückenmarkes 

S14.2   Verletzung von Nervenwurzeln der Halswirbelsäule 

S14.3   Verletzung des Plexus brachialis 

S14.4   Verletzung peripherer Nerven des Halses 

S14.5   Verletzung zervikaler sympathischer Nerven 

S14.6   Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Nerven des Halses 

    Verletzungen der Nerven und des Rückenmarkes in Thoraxhöhe 

ZN1/ZN2 EN1/EN2/EN3   
Längstens 1 Jahr nach 

Akutereignis 

S24.0   Kontusion und Ödem des thorakalen Rückenmarkes 

S24.1   Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des thorakalen Rückenmarkes 

S24.2   Verletzung von Nervenwurzeln der Brustwirbelsäule 

S24.3   Verletzung peripherer Nerven des Thorax 

S24.4   Verletzung thorakaler sympathischer Nerven 

S24.5   Verletzung sonstiger Nerven des Thorax 

S24.6   Verletzung eines nicht näher bezeichneten Nervs des Thorax 
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1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

 
 

  
Verletzung der Nerven und des lumbalen Rückenmarkes in Höhe des Abdomens,  
der Lumbosakralgegend und des Beckens 

ZN1/ZN2 EN1/EN2/EN3   
Längstens 1 Jahr nach 

Akutereignis 

S34.0   Kontusion und Ödem des lumbalen Rückenmarkes [Conus medullaris] 
S34.1-   Sonstige Verletzung des lumbalen Rückenmarkes 
S34.2   Verletzung von Nervenwurzeln der Lendenwirbelsäule und des Kreuzbeins 
S34.3-   Verletzung der Cauda equina 
S34.4   Verletzung des Plexus lumbosacralis 
S34.5   Verletzung sympathischer Nerven der Lendenwirbel-, Kreuzbein- und Beckenregion 
S34.6   Verletzung eines oder mehrerer peripherer Nerven des Abdomens, der Lumbosakralgegend 

und des Beckens 
S34.8   Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Nerven in Höhe des Abdomens, der Lum-

bosakralgegend und des Beckens 

T09.3 
  

Verletzung des Rückenmarkes, Höhe nicht näher bezeichnet ZN1/ZN2/AT2  EN3   
Längstens 1 Jahr nach 

Akutereignis 

Entzündliche Polyarthropathien und Systemkrankheiten des Bindegewebes 

    Seropositive chronische Polyarthritis 

WS2/EX2/ 
EX3/AT2 

SB1/SB5    

M05.1-   Lungenmanifestation der seropositiven chronischen Polyarthritis  

M05.2-   Vaskulitis bei seropositiver chronischer Polyarthritis 

M05.3-   Seropositive chronische Polyarthritis mit Beteiligung sonstiger Organe und Organsysteme 

M05.8-   Sonstige seropositive chronische Polyarthritis 

M05.9-   Seropositive chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet 

 
    

M06.0- 
  

Seronegative chronische Polyarthritis  WS2/EX2/EX3 SB1/SB5     

M06.1 
  

Adulte Form der Still-Krankheit  WS2/EX2/EX3 SB1/SB5     

    Arthritis psoriatica und Arthritiden bei gastrointestinalen Grundkrankheiten 

WS2/EX2/EX3 SB1/SB5   
 

M07.0-   Distale interphalangeale Arthritis psoriatica  

M07.2   Spondylitis psoriatica 

M07.3-   Sonstige psoriatische Arthritiden 

M07.4-   Arthritis bei Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] 

M07.5-   Arthritis bei Colitis ulcerosa 

M07.6-   Sonstige Arthritiden bei gastrointestinalen Grundkrankheiten 
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1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

    Juvenile Arthritis  

WS2/EX2/EX3 SB1/SB5   
 

M08.0-   Juvenile chronische Polyarthritis, adulter Typ  

M08.3   Juvenile chronische Arthritis (seronegativ), polyartikuläre Form  

M08.4-   Juvenile chronische Arthritis, oligoartikuläre Form  

M08.7-   Vaskulitis bei juveniler Arthritis  

M08.8-   Sonstige juvenile Arthritis  

M08.9-   Juvenile Arthritis, nicht näher bezeichnet  

Systemkrankheiten des Bindegewebes 

M30.0   Panarteriitis nodosa  

EX3/ZN1/ 
ZN2/PN 

EN1/EN2/ 
SB5/SB7 

SC1   

M31.3    Wegener Granulomatose 

M33.0   Juvenile Dermatomyositis 

M33.1   Sonstige Dermatomyositis 

M33.2   Polymyositis 

    Systemische Sklerose 
WS2/EX2/ 
EX3/AT2 

SB1/SB5   
 

M34.2   Systemische Sklerose, durch Arzneimittel oder chemische Substanzen induziert 
M34.8   Sonstige Formen der systemischen Sklerose 
M34.9   Systemische Sklerose, nicht näher bezeichnet 

Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens  

M40.0-   Kyphose als Haltungsstörung  
WS2     

ab Gesamtkyphosewinkel 
über 60° bei Erwachsenen M40.1-   Sonstige sekundäre Kyphose 

M41.2-   Sonstige idiopathische Skoliose 
WS2/AT2 SB1 

 
ab 50° nach Cobb bei 

Erwachsenen M41.5-   Sonstige sekundäre Skoliose 

M42.04   Juvenile Osteochondrose der Wirbelsäule (Thorakalbereich)  

WS2     

fixierte Kyphose ab 
Gesamtkyphosewinkel 

über 40° bei Kindern bis 
zum vollendeten 18. Le-

bensjahr 

M42.05   Juvenile Osteochondrose der Wirbelsäule (Thorakolumbalbereich) 

    Schulterläsionen 
EX2/EX3       

M75.1   Läsionen der Rotatorenmanschette  

Sonstige Osteopathien  

M89.0-   Neurodystrophie [Algodystrophie]  EX2/EX3/ 
LY2/PN 

SB2/SB6  
Längstens 1 Jahr nach 

Akutereignis     

Angeborene Fehlbildungen und Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems 

Q66.0   Pes equinovarus congenitus (Klumpfuß) EX4 SB3     

 Q68.0 
 

Angeborene Deformitäten des M. sternocleidomastoideus EX4 SB7   
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1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

Zustand nach operativen Eingriffen des Skelettsystems in Verbindung mit einer der nachstehenden Grunddiagnosen 

Z89.- Z98.8 Extremitätenverlust  EX2/EX3 SB3   Längstens 6 Monate nach 
Akutereignis  

 
Voraussetzung für die 

Anerkennung als besonde-
rer Verordnungsbedarf ist 
die Angabe beider ICD-10-

Diagnoseschlüssel 

M24.41 Z98.8 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Schulterregion EX2/EX3 SB2   

M23.5- Z98.8 Chronische Instabilität des Kniegelenkes EX2/EX3/LY2 SB2   

Z96.60 Z98.8 Vorhandensein einer Schulterprothese EX2/EX3 SB2   

Z96.64 Z98.8 Vorhandensein einer Hüftgelenkprothese 

EX2/EX3/LY2 SB2 
 Z96.65 Z98.8 Vorhandensein einer Kniegelenkprothese 

Geriatrische Syndrome 

E41   Alimentärer Marasmus      SC1 

ab vollendetem  
70. Lebensjahr 

sofern dieser durch 
Schluckstörungen verur-

sacht ist 

F00.1   Demenz bei Alzheimer-Krankheit, mit spätem Beginn (Typ 1)  

  PS5   
ab vollendetem  
70. Lebensjahr 

F00.2   Demenz bei Alzheimer-Krankheit, atypische oder gemischte Form  
F01.0   Vaskuläre Demenz mit akutem Beginn 
F01.1   Multiinfarkt-Demenz 
F01.2   Subkortikale vaskuläre Demenz 
F01.3   Gemischte kortikale und subkortikale vaskuläre Demenz  
F01.8   Sonstige vaskuläre Demenz  
F02.3   Demenz bei primärem Parkinson-Syndrom 
F02.8    Demenz bei andernorts klassifizierten Krankheitsbildern 

F03   Nicht näher bezeichnete Demenz 

F41.0    Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst] 

  PS2   
ab vollendetem  
70. Lebensjahr 

F41.1   Generalisierte Angststörung  

F41.2   Angst und depressive Störung, gemischt 

F41.3   Andere gemischte Angststörungen 

F41.8   Sonstige spezifische Angststörungen 

F41.9   Angststörung, nicht näher bezeichnet 

F45.40   Anhaltende somatoforme Schmerzstörung 
CS PS2   

ab vollendetem  
70. Lebensjahr F45.41   Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren 

G54.6 
  

Phantomschmerz  CS PS2   
ab vollendetem  
70. Lebensjahr  
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1.  
ICD-10 

2. 
ICD-10 

Diagnose 

Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel 

Hinweis / Spezifikation 
Physiotherapie Ergotherapie 

Stimm-, Sprech- 
und Sprach-

therapie 

H81.-   Störungen der Vestibularfunktion 
WS2/EX2/SO3     

ab vollendetem  
70. Lebensjahr H82   Schwindelsyndrome bei andernorts klassifizierten Krankheiten 

N39.3    Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz] 
SO2     

ab vollendetem  
70. Lebensjahr N39.4-   Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz 

R13.- 
  

Dysphagie 
    

SC1 
ab vollendetem  
70. Lebensjahr     

 
R15  

  
Stuhlinkontinenz  SO2     

ab vollendetem  
70. Lebensjahr   

R26.0   Ataktischer Gang 

WS2/EX2/SO3     
ab vollendetem  
70. Lebensjahr 

R26.1   Paretischer Gang  
R26.2   Gehbeschwerden andernorts nicht klassifiziert 
R29.6   Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert 

R32  
  

Nicht näher bezeichnete Harninkontinenz  SO2     
ab vollendetem  
70. Lebensjahr   

R42 
  

Schwindel und Taumel  WS2/EX2/SO3     
ab vollendetem  
70. Lebensjahr   

R52.1   Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz 
CS PS2   

ab vollendetem  
70. Lebensjahr R52.2   Sonstiger chronischer Schmerz 

R64 
 

Kachexie   
 

SC1 
ab vollendetem  
70. Lebensjahr 

 M80.0-   Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

WS1/WS2/ 
EX1/EX2/EX3 

    

ab vollendetem  
70. Lebensjahr 

 
Längstens 6 Monate nach 

Akutereignis 

M80.2-   Inaktivitätsosteoporose mit pathologischer Fraktur 

M80.3-   Osteoporose mit pathologischer Fraktur infolge Malabsorption nach chirurgischem Eingriff 

M80.5-   Idiopathische Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M80.8-   Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

Chronische Atemwegskrankheit mit Ursprung in der Perinatalperiode 

P27.1    Bronchopulmonale Dysplasie mit Ursprung in der Perinatalperiode 
AT2       

P27.8   Sonstige chronische Atemwegserkrankungen mit Ursprung in der Perinatalperiode  

Psychische und Verhaltensstörungen 

F00.0  Demenz bei Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn (Typ 2)  PS5   

Entwicklungsstörungen bei Kindern 

    Umschriebene Entwicklungsstörungen des Sprechens und der Sprache 

    SP1/SP2  
bis zum vollendeten  

12. Lebensjahr 
F80.1   Expressive Sprachstörung 

F80.2-   Rezeptive Sprachstörung 

F83 
  

Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen ZN1 EN1 
SP1/SP2/SP3/ 

SP6/RE2 
bis zum vollendeten  

18. Lebensjahr   

 




